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Eigenerklärung für Einzelanbieter und Bietergemeinschaften 
 

(Bitte ausfüllen, zutreffendes ankreuzen und unterschrieben dem Angebot beifügen. 
Geforderte Eignungsnachweise, die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise 
vorliegen, sind im Rahmen des Erklärungsumfangs zulässig). 
 
 
Lieferung/Leistung:         
 
Vergabenummer:  
 
 
Bewerber/Bieter/Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft/Subunternehmer/anderes 
Unternehmen  
 
 
 
 
 

 
 
 
1. Umsätze des Unternehmens 
 
 
Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Leistungen (Angaben in Euro 
netto). 
 

 
€ 

 
€ 

 
€ 

 
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden 
wir auf Anforderung der Vergabestelle eine Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprü-
fers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend 
testierte Gewinn- und Verlustrechnungen vorlegen. 
 
 
2. Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten 3 Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen 
ausgeführt habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir auf Anforderung 
der Vergabestelle für 3 Referenzen je eine Referenzbescheinigung mit mindestens folgenden 
Angaben vorlegen: 

Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; 
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung); Bestätigung 
des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung. 
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Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die Referenzbescheinigungen bereits mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Sofern den Vergabeunterlagen ein gesondertes Blatt 
„Anlage Referenzen“ beigefügt war, ist zunächst nur dieses auszufüllen. Eine 
Nachforderung der o.g. Angaben bleibt jedoch vorbehalten. 
 
 
3. Angaben zu Arbeitskräften 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. 
 
Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir auf Anforderung 
der Vergabestelle die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 

Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die o.g. Angaben bereits mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. 
 
 
4. Eintragung in das Berufsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
 

 Ich bin/Wir sind im Handelsregister eingetragen. 
 

  Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet. 
 
 
5. Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich 
geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung 
nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet. 

  
  Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn 

vorlegen.  
 
 
6. Angaben zur Korruptionsprävention und zum Nichtvorliegen schwerer Verfehlungen, 

die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellen. 
 
Angabe über Ausschlussgründe gemäß § 42 VgV in Verbindung mit § 123 und § 124 GWB: 
 

 Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß 
§123 oder §124 GWB vorliegen 
 

 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der 
zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr 
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße 
von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind für mein/unser Unternehmen ein 
Ausschlussgrund gemäß §124 GWB vorliegt. 
 

 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §123 GWB vorliegt, 
ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen 
habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde. 
 
Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, alle erforderlichen Maßnahmen zur Vermeidung von 
Korruption zu ergreifen. Ich/Wir werde/n dem Auftraggeber, seinen mit der Vergabe oder 
Durchführung des Auftrags befassten Mitarbeiter/innen oder einem Dritten keine Leistung 
materieller oder immaterieller Art, die den öffentlichen Auftraggeber oder seine Mitarbeiter 
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besser stellt und auf die kein rechtlich begründeter Anspruch besteht, anbieten, versprechen 
oder gewähren. 
 
Bei Vergaben mit einer Auftragssumme von mindestens 30.000 Euro wird der Auftraggeber 
für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.  
 
 
 
7. Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzl. 
Sozialversicherung 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragzahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 
 
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden 
wir auf Anforderung der Vergabestelle eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes sowie eine 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorlegen. 
 
 
8. Schlusserklärungen 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise der 
Eigenerklärungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung durch die Vergabestelle 
vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag bei unvollständiger 
oder verspäteter Vorlage ausgeschlossen wird. 
 
Ich bin/wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung meinen/unseren 
Ausschluss von diesem Verfahren und weiteren Ausschreibungsverfahren sowie eine fristlose 
Kündigung eines eventuell erteilten Auftrages wegen Verletzung einer vertraglichen 
Verpflichtung aus wichtigem Grund zur Folge haben kann. 
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